
 
S C H M E T T E R B A L L 
… so heißt das Informationsmedium der Blau-Weiss-Tischtennis-Abteilung. Hier werden von 
Zeit zu Zeit die neusten Meldungen verbreitet. Gerne kann jedes Mitglied passende Beiträge 
liefern, die dann „mundgerecht“ gekürzt werden, damit der schnelle Leser seine Freude hat. 
Natürlich werden die Ausgaben auf unserer Homepage archiviert und können so immer nach-
gelesen werden. 

 
 
 
Blau-Weiss III muss sich PTSV Jahn I geschlagen geben 
Frank Storch berichtet: 
 

Zum Einstieg konnte am Freitag, den 25. November unser 1er- Dop-
pel Oßwald/Storch in einem heißen 5-Satz-Krimi die Gegner Wöhr-
stein/Kaiser in die Knie zwingen. Satz um Satz ging es hin und her, 
bis die im fünften Satz errungene Führung beim taktisch günstigen 
Seitenwechsel endlich die Entscheidung brachte. Auch die für Bernhard Décard beherzte 
Aushilfe Wladimir Katzelnik konnte mit Tom Silber im 2er Doppel gegen Bengel/Leithold kei-
nen „Großen Wurf“ machen. Die Gegner fuhren einen klaren 3:0 Sieg heim. Unser 3er Dop-
pel Ückerseifer/Hösel startete stark gegen Rediker/Ginsbourger und holten sich klar die ers-
ten beiden Sätze. Unglücklicherweise konnten die Gegner ihre Sicherheit und Schlagkraft 
zunehmend ausbauen und holten sich mit drei Satzsiegen in Folge die Entscheidung. In den 
Einzeln ging durch Heimvorteil unser „Erster“ Andreas Oßwald gegen Bengel an den Start. 
Hier musste er sich nach einem durchaus hoffnungsvollen 2-Satz-Sieg langsam aber sicher 
dem routinierten Halbdistanzspiel von Bengel beugen und verlor somit knapp im fünften Satz 
mit 10:12. Auch gegen Wöhrstein musste sich unser „Andi“ in seinem 2. Einzel deutlich in 
drei Sätzen geschlagen geben. Der Gegner spielte ausgesprochen stark und glänzte mit 
überraschend schnellen und gezielten „Bombenangriffen“. Unser nicht mehr allzu neuer 

Neuzugang Frank Storch gab sowohl das Einzel gegen Wöhrstein als auch 
jenes gegen Bengel in hart umkämpften vier Sätzen ab. Auch wenn nicht sel-
ten was fürs Auge dabei, konnte er den Gegnern zum Ende hin leider nicht 
gefährlich genug werden. Zu unserer großen Freude holte in seinem ersten 
Einzel Tom Silber sein „Ehrengold“ ab. Denn in spannen-
den, nervenaufreibenden fünf Sätzen zeigte er gegen Re-
diker sein Talent und holte mit Nerven wie Drahtseile den 
zweiten Punkt des Abends. In seinem zweiten Einzel ge-
gen Leithold reichte es leider nicht ganz und unterlag 

knapp in vier Sätzen. Unser „Ücki“ Peter Ückerseifer konnte in seinem Ein-
zel gegen Leithold nur Erfahrung sammeln und unterlag deutlich in drei 
Sätzen. Den dritten Punkt des heutigen Abends fuhr unser 9er-Tino Hösel 
heim, als er konstant und unirritierbar seinen Gegner Kaiser in drei Sätzen 
jeweils mit 11:9 in seine Schranken wies. Unser strammer Ersatz Wladimir Katzelnik hätte 
vielleicht noch den vierten Punkt gegen Ginsbourger holen können. Denn auch wenn die fünf  
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Ob von hinten oder 
von vorne –  
unsere Mädels se-
hen immer gut aus!!! 

 

Sätze mitunter recht deutlich ausfielen, waren die Ballwechsel geprägt von beiderseitiger 
solider Abwehr. Und erst wenn sich eine Lücke ergab fand ein Spieler die Gelegenheit zum 
Angriff, was zum Ende hin Ginsbourger nun doch erfolgreicher gelang. Letzten Endes ergab 
sich Blau-Weiss III nicht ohne Gegenwehr mit 3 : 9 gegen die „Post“. Das nächste Heimspiel 
am heutigen Freitag, den 2.12. gegen FT 1844 Freiburg VI wird von uns höchst motiviert be-
äugt, gehen wir doch bereits zum zweiten Mal in Starbesetzung an den Start. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
Damen in Gamshurst 
Heike Gracki berichtet: 
 

Wir starteten am Samstag, den 19. November zuversichtlich ins Spiel 
gegen den Tabellenführer aus Gamshurst.  Nachdem die beiden 
Doppel verloren gingen schwand unsere Zuversicht. Die ersten bei-
den Einzel gingen nach spannenden und sehr schönen Spielen eben-
falls an die Gegner. In ihrem ersten Einzel konnte Judith Beissert ihr 
Spiel mit 3:1 souverän für sich entscheiden. Auch Heike Gracki konn-
te ihr 2. Einzel ganz klar mit 3:0 gewinnen. Die restlichen Spiele gin-
gen leider wieder an die Gegner. Somit war das Spiel vermeintlich 
klar mit 2 : 8 verloren, jedoch waren die Spiele sehr schön, ebenso 
wie die Spielerinnen, die sich nach einer ausgelassenen Duschfeier 
mit verschiedensten Franzosenzöpfen hübsch gemacht hatten. Im 
Anschluss an das Spiel ging es nach leckerem Essen in der benach-

barten Pizzeria auf den Acherner 
Weihnachtsmarkt, wo wir mit Spie-
lern aus Muckenschopf Glühwein 
tranken und uns für das Mitter-
nachtsturnier im Juli 2017 verabre-
deten. Ein toller Abend!!! 
 

HIER geht’s zum detaillierten 
Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 

 
 
 
Bestellung von Trikots, Hosen, Trainingsanzügen 
Mitte Dezember wird Sportwart Michael Thoma eine Bestellung von Trikots, Hosen und Trai-
ningsanzügen vornehmen. 
 

Der Verein wird mit allen neuen Mitgliedern Kontakt aufnehmen, um die An-
zahl und Größen festzustellen.  
Sollte von den bisherigen Mitgliedern noch jemand eine Bestellung (viel-
leicht doch noch einen Anzug oder ein Ersatztrikot?) abgeben wollen, sollte 
man sich bis Dienstag, den 6. Dezember mit Sportwart Michael Thoma in 
Verbindung setzen.  
 

Kostenmäßig wird der Verein den Druck des Wappens und des Vereins-
schriftzuges übernehmen, alle anderen Kosten müssen selbst getragen 
werden. 

 
 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9210123&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275600
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=9589782&championship=VSK+SbTTV+16%2F17&club=1322&group=275726
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„Der blau-weisse Namensfund“ 
Was verbirgt sich hinter dieser Rubrik?  

Ganz einfach: Hier lichten sich aktuelle Blau-Weisse ab, die zufällig einen Namen 
einer BW-Spielerin oder eines BW-Spielers auf einem Werbeplakat, Ortsschild, 
Wegweiser, oder...oder…oder, sehen. (es muss nicht der eigene Namen sein).  
 

Diesmal ist zum x-ten Mal Sportwart Mi-
chael Thoma, der wieder einen blau-
weissen TT-Spieler gefunden hat - näm-
lich sich selbst. Im Schwarzwalddörfchen 

Bernau wimmelt es nämlich nur von „Thoma-Sachen“.  
Übrigens: dort hat er seinen Gutschein vom 50zigsten Geburtstag 
der TT-Abteilung eingesetzt - war schön! 
 
 
 
Knappe Niederlage der Fünften in Nimburg 
Bari Spätling berichtet: 
 

Auswärts gegen den TTC Nimburg III erwartete die 5. Mannschaft am Dienstag, den 29. No-
vember eine schwere Aufgabe. Leider musste die Mannschaft wieder auf Michael Roßnagel 
verzichten. An seiner Stelle kam Dieter Schuler als Verstärkung mit. Zu Beginn gingen leider 
alle Doppel verloren. Nur das neu formierte Doppel 3 mit Spätling/Schuler konnte zumindest 
einen Satz gewinnen. Trotzdem gab die Mannschaft keinesfalls auf, und ihr Bestes in den 
Einzeln. Es punkteten: Kali Hoffmann 2x und Heinz Krüger 1x in der Mitte, sowie Bari Spät-
ling 2x und Dieter Schuler 2x im hinteren Paarkreuz. Hervorzuheben sind auch die engagier-
ten und engen Spiele von Herbert Pielmaier und Klaus Jehle gegen Nimburgs starke Nr. 2. 
Beide spiele gingen über die volle Distanz und boten starke Ballwechsel. Im Entscheidungs-
satz fehlte jeweils nur ein Quäntchen Glück zum entscheidenden Punkt. Durch die Aufhol-
jagd angestachelt hoffte man im Abschlussdoppel noch einen Punkt aus Nimburg zu entfüh-
ren. Das neu zusammengestellte Doppel 1 mit Herbert Pielmaier und Klaus Jehle spielte ge-
gen das Doppel aus Nimburg auf Augenhöhe. Für die Zuschauer bot sich ein spannendes 
und nervenaufreibendes Spiel mit klasse Ballwechseln. Im fünften Satz legten die Nimburger 
noch eine Schippe drauf und trafen nahezu jeden Ball. So ging auch dieses Spiel mit 7 : 9 
leider knapp daneben. Mannschaftsführer Bari Spätling war dennoch mit der Leistung zufrie-
den, denn er hatte eine klarere Niederlage vermutet. An den Doppeln gilt es für die Rückrun-
de noch zu arbeiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
 
 
 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9199406&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275606
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Der Blau-Weiss Index (BWI) 
Ein Service von Tim Scheffczyk. 

Wie haben sich die BW-TischtennisspielerInnen seit Saisonbeginn geschlagen? 
Welche SpielerInnen ragen besonders positiv heraus? Welche Mannschaften ha-
ben bisher positiv, welche eher negativ überrascht? Diese Fragen beantwortet der 
Blau-Weiss-Index. Er gibt an, wie viele TTR-Punkte alle gemeldeten BW-Spieler-
Innen seit Saisonbeginn gesammelt haben. Diese Statistik wird für alle BW-Spie-
lerInnen und für jede BW-Mannschaft erstellt. Die Top-5-Gewinner aller Blau-
Weissen werden jede Woche im Schmetterball bekannt gegeben. Zusätzlich wird 
ein wöchentliches Ranking aller Mannschaften erstellt. 

 

BW Index Saisonstart + 73 

BW Index AKTUELL - 58 

Veränderung zu Saisonstart - 104 

Veränderung zur Vorwoche - 89 
 

 Der BWI ist damit erstmals negativ, dh.  
 die TTR-Werte sind schlechter als zu 
 Saisonbeginn. 
  

Quartalswertung-SpielerInnen  Wochenwertung-SpielerInnen  

 Name  TTR- 
Veränderung 

  Name  TTR- 
Veränderung 

1. Schubarth Tom J 1 + 127  1. Kapteinat Rainer H 2 + 20 

2. Roßnagel Michael H 5 + 83  2. Reischmann Felix H 2 + 14 

3. Gracki Heike D + 59  3. Linder Sven H 2 + 11 

4. Lechowiczer Arkadij H 6 + 35  4. Beissert Judith D + 11 

5. Reischmann Felix H 2 + 28  5.    
 
 

Quartalswertung-Mannschaft  Wochenwertung-Mannschaft 

 
Mannschaft 

TTR- 
Veränderung 

  
Mannschaft 

TTR- 
Veränderung 

1. Jugend 1 + 133  1. Jugend 1 + 37 

2. Herren 5 + 95  2. Herren 3 + 5 

3. Damen + 38  3. Herren 1 0 

4. Herren 2 - 16  4. Herren 2 0 

5. Herren 4 - 18  5. Herren 5 0 

6. Herren 1 - 44  6. Herren 4 - 5 

7. Herren 3 - 51  7. Jugend 2 - 8 

8. Jugend 2 - 62  8. Damen - 42 

9. Herren 6 - 106  9. Herren 6 - 49 
 

 
 
 
Vereinigung der Tischtenns-Verbände geplant 
 

Die Badische Zeitung hat es am 01.12. gemeldet – der STTV gibt’s mit dem neuen Newslet-
ter heute bekannt. Das Präsidium des "Tischtennis Baden-Württemberg e. V." hat sich für 
den nächsten Schritt entschieden: Bis zum Jahr 2019, spätestens zum 01.01.2020, soll die 
Gründung eines gemeinsamen Tischtennisverbandes Baden-Württemberg erfolgen. Dieser 
Zusammenschluss würde die bisher rechtlich eigenständigen Verbände Baden (BTTV), Süd-
baden (STTV) und Württemberg-Hohenzollern (TTVWH) vereinigen. Seit 1999 arbeiten die 
drei Verbände im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft zusammen, seit 2009 als eingetrage-
ner Verein. Nun soll der nächste Schritt eines gemeinsamen Verbandes folgen. 
 
 

http://www.badische-zeitung.de/sonstige-sportarten/kurz-gemeldet-xjrbe5vqx--130509666.html
http://www.sbttv.de/
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Das blau-weisse TTR-Orakel 
Nicht nur in unserer Tischtennisabteilung, sondern auch darüber 
hinaus ist Tim Scheffczyk für seine Tischtennis-Analysen bekannt. 
Im Schmetterball wird er sich immer ein BW-Spiel herauspicken 
und die Wahrscheinlichkeiten für den Spielausgang ausrechnen. 
Diesmal hat er sich das Spiel der Jugend II am Montag, den 5.12. 
gegen den TTC Ehrenkirchen herausgepickt.   
 

Das TTR- Orakel sagt: SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Jugend I – TTC Ehrenkirchen 4 : 8 
 

Wahrscheinlichkeiten: Heimsieg     6,80 % 

 Unentschieden   12,98 % 

 Heimniederlage  80,22 % 
 

Abschlussbemerkung:  - 
 

Das TTR-Orakel meldet sich nächste Woche wieder ;-) 

 

Vergleich letzter Orakel-Tipp: Orakel Richtig 

SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg III – PTSV Jahn Freiburg I 1 : 9 3 : 9 

 
 
 
 
Neuzugänge für die Rückrunde 2016/17 
Nachdem am 01.12.16 die Wechselfrist verstrichen ist, dürfen wir folgende Neuzugänge für 
die Rückrunde 2016/17 bekanntgeben: 

 
Von der FT 1844 Freiburg stößt Benjamin Rasem zu uns und wird die 1. Mann-
schaft im Kampf um den Klassenerhalt in der Bezirksklasse unterstützen. Ben-
jamin ist 24 Jahre jung und spielt ein sehr offensives Tischtennis. Der ehrgeizi-
ge und trainingsfleißige Rechtshänder und gebürtige Dortmunder studiert in 
Freiburg auf Grundschullehramt. Super, dass du bei uns bist!!! 
 

Weiterhin hat sich Julian Zimmermann uns angeschlossen. Der 
27 jährige studiert ebenfalls in Freiburg und hat das Tischtennisspielen in der 
Jugend des TTC Staufen erlernt. Nach einer langjährigen Pause hat er sich 
nun entschlossen sein Comeback bei Blau-Weiss zu starten - toll!! 

 

Dritter Neuling in der Blau-Weiss Familie ist Patrick Zäpfel, der in naher Ver-
gangenheit schon ein Blau-Weisse war - nämlich in der Fußballabteilung. 
Patrick ist ebenfalls 27 Jahre und hat nun Gefallen am Tischtennissport ge-
funden. Als Neueinsteiger wird er bereits am morgigen Samstag seinen ers-
ten Einsatz in der 5. Mannschaft in Bahlingen haben - klasse!!! 

 

Neu in der Jugendabteilung ist der 10jährige Marc Leonhard 
Ziser. Der Schüler aus Opfingen-St. Nikolaus wird nun seine ersten Tischten-
niserfahrungen bei Blau-Weiss machen und soll erstmal in das Geschehen 
reinschnuppern. Zur neuen Saison 2017/18 soll er dann seine ersten Einsätze 
im Spielbetrieb absolvieren. Guten Start !!!! 
 
Wir wünschen allen Neuzugängen einen guten Start bei Blau-Weiss und natürlich viel Spaß 
und Erfolg an der Platte. 
 
Alle Wechsel für den Bezirk Breisgau findet ihr HIER. 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/licenceTransferFilter
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Nächste Pokalrunde ausgelost 
Noch sind zwei Blau-Weiss-Pokalteams im Rennen. 
 

Die Erste spielt im Achtelfinale des B-Pokals am Freitag, den 9. De-
zember beim Bezirksligisten SV Kirchzarten I. Das Spiel beginnt um 
20:00 Uhr. Vielleicht schaffen unsere Jungs die große Pokalsensation? 
 

HIER geht’s zum B-Pokal-Wettbewerb. 
 
Die Vierte muss im Viertelfinale des D-Pokals am kommenden Montag, den 5. Dezember 
zum TTC Endingen III reisen, Spielbeginn ist um 20:30 Uhr. Mit einem Sieg stehen die Man-
nen um Mannschaftskapitän Uwe Pottberg dann im Halbfinale. 
 

HIER geht’s zum D-Pokal-Wettbewerb. 
 
 
 
Tischtenniswitz der Woche 

 

Der Erzengel Gabriel erscheint einem Tischtennisspieler und sagt: 
„Lieber Mann! Ich habe eine gute und eine schlechte Nachricht für dich.  
 

Zuerst die gute: Du bist auserwählt, nach deinem Ableben in der himmlischen 
Tischtennismannschaft zu spielen.  
 

Nun die schlechte: Du bist schon für nächstes Wochenende aufgestellt!“ 
 
 
 
Kein Training am heutigen Freitag 
Aufgrund der beiden Heimspiele der Ersten gegen Kenzingen und der 
Dritten gegen die FT 1844 VI kann am heutigen Freitag, den 2. Dezember 
ab 19:00 Uhr nicht in der Aula der Vigeliusschule trainiert werden.  
 

Natürlich kann man gerne vorbeikommen und die beiden BW-Teams 
anfeuern.  
 

Das Jugendtraining von 17:00 bis 19:00 Uhr findet natürlich statt. 
 
 
 
Die nächsten Spiele  
An diesem Wochenende sind folgende BW-Mannschaften im Einsatz und zwar: 
 

Fr. 02.12. 20:00 Uhr SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg III - FT 1844 Freiburg VI 
 

Fr. 02.12. 20:00 Uhr SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg I - TTSV Kenzingen II 
 

Sa. 03.12. 13:00 Uhr TTC Bor. Grißheim - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Jugend I 
 

Sa. 03.12. 17:00 Uhr TTC Bahlingen III - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg V 
 

So. 04.12. 10:30 Uhr TTV Kappelrodeck - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Damen 
 

Wir wünschen allen BW-Teams viel Glück und Erfolg bei ihren Spielen. 
 
 
 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupPage?championship=Pokal+Bez.BRG+16%2F17&group=289878
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupPage?championship=Pokal+Bez.BRG+16%2F17&group=289883
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TTR-Werte aktuell 
(Stand 02.12.2016)  
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-Werte einsehen. Hier im 
Schmetterball werden in dieser Rubrik die aktuellen Spielerinnen und Spieler unserer TT-Abteilung aufgeführt. 
Aufgelistet werden hier nur diejenigen Mitglieder, die für unseren Verein spielberechtigt sind. Das GELB-
markierte Feld gibt die Nummer 1 und somit den „Platz an der Sonne“ an. BLAU-markiert sind die Spielerinnen 
der Damenmannschaft. ROT-markiert sind die Spieler unserer Jugendabteilung. Die GRÜN- und GRAU-
markierten Flächen unterscheiden immer die jeweilige „Hundertergruppe“. Die heutige Rangliste, die auch den 
Wert sowie den Platz vom letzten Schmetterball aufführt, sieht wie folgt aus: 
 

PLATZ NAME TTR  PLATZ NAME TTR 

1. 1. Singer Roland 1623 (1623)  31. 31. Pottberg Uwe  1227 (1227) 

2. 2. Glück, Volker 1529 (1529)   31. Landes Margarete 1227 (1227) 

3. 3. Riegger Lutz 1518 (1518)  33. 34. Puchtler Christine 1189 (1190) 

4. 5. Daube Hannes 1489 (1489)  34. 35. Krüger Heinz 1184 (1183) 

5. 6. Krukenberg Malte 1478 (1478)  35. 36. Pielmaier Herbert 1168 (1170) 

6. 4. Scheffczyk Tim 1470 (1494)  36. 37. Schäfle Dorothee 1165 (1165) 

7. 7. Bauer Christoph 1467 (1467)  37. 33. Wennberg Anna 1161 (1201) 

8. 9. Reischmann Felix 1457 (1443)  38. 39. Hoffmann Karl-Heinz 1156 (1135) 

9. 8. Schubarth Tom 1437 (1450)  39. 38. Jehle Klaus 1143 (1144) 

10. 10. Thoma Michael 1418 (1439)  40. 40. Spätling Bari  1128 (1121) 

11. 12. Linder Sven 1413 (1402)  41. 41. Schuler Dieter 1075 (1057) 

12. 11. Gracki Heike 1412 (1411)  42. 42. Schneider Axel 1050 (1050) 

13. 13. Wunsch Norbert 1401 (1401)  43. 43. Lechowizer Arkadij 1046 (1046) 

14. 14. Leinfelder Marion 1379 (1392)  44. 44. Adam Matthias 1034 (1034) 

15. 16. Kapteinat Rainer 1349 (1329)  45. 45. Treguier Luc 1020 (1020) 

16. 15. Oßwald Andreas 1348 (1349)  46. 46. Vollmar Luis 1004 (977) 

17. 17. Silber Tom 1328 (1321)  47. 47. Breithaupt Felix 1002 (1002) 

18. 19. Hösel Tino  1307 (1305)  48. 48. Pfefferle Martin 992 (992) 

19. 19. Décard Bernhard 1305 (1305)  49. 48. Brinkis Noah 977 (977) 

 18. Storch Frank 1305 (1306)  50. 50. Eick Lennart 939 (939) 

21. 21. Ueckerseifer Peter  1298 (1300)  51. 51. Vollmer Leolo 872 (880) 

22. 25. Beissert Judith 1297 (1286)  52. 52. Pütz Jannis 870 (870) 

23. 22. Jörder Felix 1291 (1291)   52. Hillmann Marcus 870 (870) 

24. 24. Fiorucci Francesco  1288 (1288)  54. 54. Zagarov Christian 837 (837) 

25. 26. Löser Volker 1281 (1281)  55. 55. Schmid Mario 823 (823) 

26. 27. Roßnagel Michael 1272 (1272)  56. - Zäpfel Patrick - ( - ) 

27. 22. Dobler Michael 1271 (1291)   - Zimmermann Julian - ( - ) 

28. 28. Schadchin Alexander 1264 (1264)       

29. 29. Schaum Maximilian 1252 (1252)       

30. 30. Katzelnik Wladimir  1234 (1238)       

 
Wer den SCHMETTERBALL nicht mehr per Mail zugeschickt haben will, dann bitte eine Mail 
an den Pressewart.  
 
Gruß  Michael Thoma  
- Pressewart - 

http://www.mytischtennis.de/

